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Beschreibung
Das Wirkereifragment war Teil einer breiten, auf ein rotes Wollgewebe applizierten Borte.
Die linke Kante des Grundgewebes ist mit einem aufgestickten ornamentalen Muster aus
Bögen, kleinen Kreisen, einer Kreuzstichreihe und einer dicken dunkelblauen Randlinie
verziert.
Das gewirkte Bortenfragment begrenzt links ein senkrechter, von zwei hellen Linien
gefasster Streifen mit einer Ranke, in deren Windungen Kopfprotome liegen, in der Mitte.
Das stark beschädigte Bildfeld im rechten Teil ist von einem Flechtband gerahmt. Zu
erkennen ist ein nach rechts schreitender Vierbeiner, auf dem zwei Personen sitzen, darüber
– rechts oben im Bild – eine Mondsichel. Als Füllmotive sind Buchstaben eingestreut. Sie
ergeben keinen Sinn und dürften auf Beischriften in der Vorlage zurückgehen. Trotz des
schlechten Erhaltungszustandes lässt sich die Szene deuten: Es handelt sich um eine
Darstellung der Flucht der heiligen Familie nach Ägypten nach Mt 2, 13-15. Auf dem Rücken
des gezäumten Esels sitzt hinten Maria mit gelbem Nimbus und in ein purpurfarbenes
Gewand gehüllt. Vor sich hält sie das Jesuskind mit blauem Kreuznimbus, das mit einem
gelben Gewand bekleidet ist.

Grunddaten

Material/Technik: Wolle und Leinen
Maße: Höhe: 12,5 cm; Breite: 22 cm; Rahmenmaß:

15,5 x 24,5 cm

Ereignisse
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